
Der mit mehr als 50 Freien Wählern und deren Angehörigen sehr gut besuchte 
Neujahrsempfang stand in diesem Jahr ganz im Zeichen der Kommunalwahl am 07. Juni 
2009. Erstmals in der Geschichte der Freien Wähler aus Heidesheim und Wackernheim 
stellt die FWG in beiden Gemeinden Bürgermeisterkandidaten. Für Wackernheim ist das 
Sybille Vogt, 44 J., die derzeitige Fraktionsvorsitzende der FWG im Ortsgemeinderat. 
Sybille Vogt hat einen hohen Bekanntheits-(Beliebtheits)grad im Ort und ist mit ihrem 
Fachwissen insbesondere im Bereich Finanzen auch überparteilich anerkannt. Die FWG 
wünscht sich, dass Wackernheim zum ersten Mal eine Ortsbürgermeisterin bekommt und 
die soll Sybille Vogt heißen.

Für Heidesheim kandidiert FWG-Mitglied Jürgen Ries, 52 J. aus Heidesheim-Uhlerborn. 
Er kann mit seinem Fachwissen im Bereich Kommunalbau, Projektentwicklung und 
Mediation punkten und soll als parteiunabhängiger insbesondere auch die „Partei- und 
Politikverdrossenen“ ansprechen. Er wird die „Fahne der Freien Wählergruppe 
hochhalten“ und will dafür sorgen, dass die unterschiedlichen politischen Gruppen enger 
zusammenrücken.
Darüber hinaus werden die Freien Wähler sowohl für die beiden Ortsgemeinderäte als 
auch für den Verbandsgemeinderat Kandidatenlisten präsentieren. Die Listen werden in 
der Mitgliederversammlung im Februar aufgestellt. Die Listen werden nicht nur eine 
Aufreihung von Namen sein um die Listen zu füllen, sondern es werden erfahrene aber 
auch neue aber engagierte Mitglieder sein, die alle zusammen ihr Engagement und ihr 
Fachwissen aus den unterschiedlichsten Bereichen in die Kommunalpolitik einbringen 
wollen und werden. Weiterhin konnte Vorsitzender Dieter Krauß die in den vergangenen 
Wochen neu zur FWG beigetretenen Mitglieder Thomas Schlegel, Tina Harstick, Monika 
und Frank Repovs, Fritz Steffens und Helmut Streit aus Wackernheim sowie Brigitte 
Schäfer aus Heidesheim-Heidenfahrt begrüßen. Damit hat die FWG mehr als 60 
Mitglieder, ebenfalls ein Novum. 

Die FWG steht für unabhängige Kommunalpolitik zum Wohl von Wackernheim und 
Heidesheim – wir betreiben sachliche Politik und keine Parteipolitik – rein für unsere 
Orte, ohne auf übergeordnete Interessen (wie bei den Parteien üblich) achten zu müssen.
Darüber hinaus gab Vorsitzender Dieter Krauß offiziell bekannt, dass er durch seinen 
Umzug im März nach Ober-Hilbersheim nach den Kommunalwahlen seinen Vorsitz 
abgibt, ebenso seine Frau Doris Krauß ihre Aufgabe als Kassenwartin.


